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Projekttag „Fake News“  
Für: Berufsschüler:innen 
Präsenz /  9 bis 14 Uhr 
 
Ziele: 
Die Teilnehmenden 

• Verstehen die Ursachen, Funktionsweise, Ziele und Folgen von Fake News 
• Medienkompetenz stärken 
• Kennen vertrauenswürdige Quellen 

 
Nr. Uhrzei

t 
Daue
r 

ZIEL INHALT METHODE Material Wer 

01 08:00 5 TN kennen die Referenten 
und das Thema und den 
Ablauf des Projekttages 

Begrüßung, Erklären des Themas 
und Ziels des Projekttages 

Input  Referent:in 

02 08:05 15 Kennenlernen der TN Verschiedene Fragen  Warm Up  Referent:in 
03 08:20 30 Erfahrungen der TN mit 

Fake News (erster 
Eindruck) 

 „Was fällt Ihnen beim Begriff 
Fake News ein?“  „Was erwarten 
Sie?“ (ein Wort oder kurzer Satz) 

Runde 
Aufschreiben der 
Stichworte bzw. 
kurzen Sätze 

Flipchart/ 
Moderationskarten 

Referent:in 

04 08:50 40 TN lernen Begriffe Was sind 
Medien/Massenmedien/Pressek
odex 

Input/Diskussion Beamer, Notebook Referent:in 

05 09.30 25 Frühstückspause  
 

   

06 09.55 60 TN lernen Medien zu 
machen 

Spiel Redaktionskonferenz Gruppenarbeit und 
Auswertung 

Moderationskarten Referent:in 

07 10.55 35 TN lernen, welche 
Möglichkeiten es gibt, 
Inhalte zu prüfen 

Eigenes Beispiel für Fake News 
recherchieren 

Gemeinsame Arbeit 
Diskussion 

Beamer, Notebook Referent:in 

08 11.30 14 PAUSE     



 
 
 
 
 
 

 

09 11.44 
 
 

20 TN erkennen gefakte 
Bilder/Filme 

Film „Krieg, so kaputt ist TikTok“ 
und/oder Spiel 
https://swrfakefinder.de 

Diskussion Elektronische 
Tafel, Handy 
 

Referent:in 

10  12.15 30 Mittagspause     

11 12.45 60 TN erkennen, wie sich 
Informationen bewusst 
oder unbewusst bei 
Weitergabe ändern 

Spiel „Stille Post“ – Bild/Satz 
Wechsel 

Aktives 
Spiel/Auswertung 

Flipchart/Stifte Referent:in 

12 13.45 15 TN reflektieren Tag Feedback und Wünsche Offene 
Runde/Fragebogen 

Fragebogen Referent:in 

 14:00 ENDE 
 
 
 
  

https://swrfakefinder.de/


 
 
 
 
 
 

 

Projekttag „Antisemitismus und Verschwörungsdenken“ 
Für: Berufsschüler:innen 
Präsenz / 9 bis 14 Uhr 
 
Ziele: 
Die Teilnehmenden 

• Verstehen die Ursachen, Funktionsweise, Ziele und Folgen von Antisemitismus und 
Verschwörungsdenken 

• Medienkompetenz stärken 
• Kennen vertrauenswürdige Quellen 

 
Nr. Uhrzeit Dauer ZIEL INHALT METHODE Material Wer 
01 09:00 5 TN kennen die 

Referenten und das 
Thema und den Ablauf 
des Projekttages 

Begrüßung, Erklären des Themas 
und Ziels des Projekttages 

Input  Referent:in 

02 09:05 15 Kennenlernen der TN Verschiedene Fragen  Warm Up  Referent:in 
03 09:20 30 Erfahrungen der TN mit 

Verschwörungsdenken 
(erster Eindruck) 

 „Was fällt Ihnen beim Begriff 
Verschwörungsdenken ein?“  
„Was erwarten Sie?“ (ein Wort 
oder kurzer Satz) 

Runde 
Aufschreiben der 
Stichworte bzw. 
kurzen Sätze 

Flipchart/ 
Moderationskarten 

Referent:in 

04 09:50 40 TN sind neugierig auf das 
Thema, denken darüber 
nach, warum solche 
Geschichten sich so 
schnell verbreiten 

Einstieg „Birds aren’t real“ 
 

Input TikTok Videos  
Standogramm/Klein-
gruppenarbeit 
Diskussion 

Beamer, Notebook Referent:in 

05 10.30 25 Frühstückspause  
 

   

06 10.55 25 TN kennen Entwicklung 
und  Wirkung/Folgen von 
Verschwörungsdenken  

Erklären von Strukturelementen 
und Folgen 

Input/Zurufabfrage Flipchart Referent:in 



 
 
 
 
 
 

 

07 11.20 10 TN wissen was 
Antisemitismus ist 

Erklären von Antisemitismus Input/Abfrage Flipchart Referent:in 

08 11.30 25 TN kennen verschiedene 
Verschwörungen mit 
antisemitischen Inhalt 

Vorstellen von antisemitischen 
Verschwörungsdenken 

Input/Abfrage Flipchart  

09 11.55 
 
 

20 TN erkennen, was 
Antisemitismus für die 
Betroffenen bedeutet 

Filme Diskussion und 
Fragen 

Elektronische 
Tafel/Flipchart 

Referent:in 

10 12.15 30 Mittagspause     
11 12.45 30 TN interessieren sich für 

jüdische Menschen und 
ihre Schicksale 

Biografien finden von Fotos Gruppenarbeit Moderationskarten Referent:in 

12 13.15 30 TN reflektieren ihre 
Erfahrungen 

Biografien vorstellen Diskussion   

12 13.45 15 TN reflektieren Tag Feedback und Wünsche Offene 
Runde/Fragebogen 

Fragebogen Referent:in 

 14:00 ENDE 
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